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NRW geht neue Wege: Energiewende
oder fossile Abhängigkeit?

Die Rheinische Post berichtet über den Koalitionsvertrag in
NRW und dessen Auswirkungen auf Energiepolitik,

Wohnungsbau und Bildung.

Nordrhein-Westfalen, Deutschland - Die nordrhein-
westfälische Landesregierung hat in ihrem neuen
Koalitionsvertrag eine Reihe von wichtigen Maßnahmen im
Bereich der Energiepolitik vorgestellt. Wie rp-online.de
berichtet, hebt die Landesregierung Vereinbarungen hervor, die
auf eine Absenkung der Stromsteuer auf das europäische
Mindestmaß abzielen. Außerdem sollen Umlagen und
Netzentgelte reduziert werden. Ein zentrales Ziel ist die Zusage
für 20 Gigawatt zusätzliche Gaskraftwerksleistung, was jedoch in
der Koalition auch Kritik hervorrief. Grüne Vertreter, darunter
der Geschäftsführer des Landesverbands Erneuerbare Energien,
Maximilian Feldes, äußerten Bedenken zu einer zu starken
Fokussierung auf fossile Energieträger.

Die neue Energiepolitik sieht zudem eine Förderung von
Direktleitungen zwischen Windparks und Unternehmen vor, was
als positiver Schritt für den Ausbau erneuerbarer Energien
gewertet wird. Laut Angaben des Landesamts für Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz NRW lanuv.nrw.de ist Nordrhein-
Westfalen bereits eines der aktivsten Bundesländer beim
Ausbau von Solar- und Windenergie. Im Jahr 2023 wurden in
NRW 35.377 GWh Strom aus erneuerbaren Energien generiert,
was einem Anteil von etwa 27 % am gesamten Stromverbrauch
in der Region entspricht.

https://rp-online.de/nrw/landespolitik/koalitionsvertrag-so-profitiert-nrw_aid-126188655
https://www.lanuv.nrw.de/themen/klima/klimaschutz/energiewende-in-nrw


Kommunale Ansätze und
Herausforderungen

Neben den übergeordneten politischen Maßnahmen werden
auch konkrete Ansätze für die Kommunen vorgestellt.
Kommunal- und Bauministerin Ina Scharrenbach (CDU) sieht
vielversprechende Punkte für Städte und Gemeinden in den
neuen Vereinbarungen. Das Bekenntnis des Bundes zur
Altschuldenlösung wird als erster Schritt gewertet, allerdings
äußert Essens Oberbürgermeister Thomas Kufen Kritik an den
unzureichenden Bundesmitteln.

Ein weiterer Aspekt im Koalitionsvertrag betrifft die Reform des
Heizungsgesetzes. Hier wird eine Vereinfachung und Flexibilität
angestrebt. Als Teil der Maßnahmen soll auch die
Qualitätsentwicklung von Kitas gefördert werden. Diese
Neuausrichtungen stehen jedoch im Kontext weitreichender
europäischer Klimaziele. Welche durch Politiken wie das EU-
Klimagesetz, das eine Reduktion der Treibhausgasemissionen
bis 2030 um 55 % anstrebt, vorgegeben werden.

Relevanz der erneuerbaren Energien

Die europäische Klimapolitik, die darauf abzielt, die
Auswirkungen des Klimawandels zu verringern und umwelt-
sowie klimaschädliche Aktivitäten zu reduzieren, beeinflusst
auch die regionale Entwicklung in NRW. Der Energiesektor trägt
etwa 26 % zu den gesamten Treibhausgasemissionen bei, daher
liegt ein zentrales Handlungsfeld beim Klimaschutz in der
Energiewende, wie das Umweltbundesamt feststellt. NRW hat
sich zum Ziel gesetzt, den Anteil der erneuerbaren Energien an
der Strom- und Wärmeversorgung weiter auszubauen. Dabei
spielen Solar-, Wind- und Biomasseenergie eine entscheidende
Rolle. Für die langfristige Wirtschaftsstabilität und die Schaffung
von Arbeitsplätzen sind Erneuerbare Energien unverzichtbar.

Um den Herausforderungen der Energiewende gerecht zu

https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimaschutz-energiepolitik-in-der-eu


werden, fordert die Landesregierung nicht nur eine verstärkte
kommunale Wärmeplanung, sondern auch ein wesentliches
Engagement zur Dekarbonisierung der Wärmeversorgung. Diese
Schritte sind entscheidend, um die gesteckten Klimaziele zu
erreichen und die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu
reduzieren.
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